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See the notice on TED website

397211-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Dienstleistungen von Ingenieurbüros – ASG/05/272 Ingenieurleistungen 01/2027-
12/2029 zzgl. Option bis 12/2030
OJ S 110/2026 10/06/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: HIM GmbH, Bereich Altlastensanierung - HIM-ASG -
E-Mail: daniel.froehlich@him.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer lokalen Gebietskörperschaft kontrolliertes öffentliches 
Unternehmen
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Umweltschutz

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: ASG/05/272 Ingenieurleistungen 01/2027-12/2029 zzgl. Option bis 12/2030
Beschreibung: Bürstadt, chemische Reinigung Mainstraße - Ingenieur-, Planungs- und 
fachgutachterliche Begleitung und Überwachung der laufenden Grundwassersnaierung
Kennung des Verfahrens: 1c024043-c006-4006-9224-f6bfc20ac10f
Interne Kennung: HIM-ASG-2026-0016
Verfahrensart: Verhandlungsverfahren mit vorheriger Veröffentlichung eines Aufrufs zum 
Wettbewerb/Verhandlungsverfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Mainstraße 5  
Stadt: Bürstadt
Postleitzahl: 68642
Land, Gliederung (NUTS): Bergstraße (DE715)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Der Zahlungsunfähigkeit vergleichbare Lage gemäß nationaler Rechtsvorschriften: 
Korruption: 
Beteiligung an einer kriminellen Vereinigung: 

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/397211-2026
mailto:daniel.froehlich@him.de
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Vereinbarungen mit anderen Wirtschaftsteilnehmern zur Verzerrung des Wettbewerbs: 
Verstoß gegen umweltrechtliche Verpflichtungen: 
Geldwäsche oder Terrorismusfinanzierung: 
Betrug: 
Kinderarbeit und andere Formen des Menschenhandels: 
Zahlungsunfähigkeit: 
Verstoß gegen arbeitsrechtliche Verpflichtungen: 
Verwaltung der Vermögenswerte durch einen Insolvenzverwalter: 
Täuschung, Zurückhaltung von Informationen, Unfähigkeit zur Vorlage erforderlicher 
Unterlagen oder Erlangung vertraulicher Informationen zu dem Verfahren: 
Interessenkonflikt aufgrund seiner Teilnahme an dem Vergabeverfahren: 
Direkte oder indirekte Beteiligung an der Vorbereitung des Vergabeverfahrens: 
Schwerwiegendes berufliches Fehlverhalten: 
Vorzeitige Beendigung, Schadensersatz oder andere vergleichbare Sanktionen: 
Verstoß gegen sozialrechtliche Verpflichtungen: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Sozialversicherungsbeiträgen: 
Einstellung der gewerblichen Tätigkeit: 
Verstoß gegen die Verpflichtung zur Entrichtung von Steuern: 
Terroristische Straftaten oder Straftaten im Zusammenhang mit terroristischen Aktivitäten: 

5. Los

5.1.  Los: LOT-0000
Titel: ASG/05/272 Ingenieurleistungen 01/2027-12/2029 zzgl. Option bis 12/2030
Beschreibung: Die Ingenieur-, Planungs- und fachgutachterliche Leistungen zur Fortführung 
des Grundwassermonitorings umfassen folgende Leistungen: • Einarbeitung in das 
bestehende Projekt und die Projektunterlagen inkl. Ortstermine, Zusammenfassen des 
Kenntnisstandes, Beurteilung der bisherigen Arbeiten im Hinblick auf erforderliche 
Optimierungsmaßnahmen, • Übernahme und Einarbeiten in die Datenfernübertragung, • 
Überwachung des ordnungsgemäßen Betriebs der Grundwasseraufbereitungsanlage (WAA) 
(Fremdüberwachung / Anlagenkontrollen), • Koordination und bedarfsweise Anpassung der 
Grundwassersanierung (Ingenieurleistungen im Innen- und Außendienst), • Veranlassung und 
Überwachung von Wartungs-, Reparatur- und Erweiterungsarbeiten, • Konzeptionierung und 
fachgerechte Ausführung der Grundwassermonitoring-Untersuchungen inkl. Bestimmung von 
Feldparametern, • Projektmanagement, Qualitätssicherung und Öffentlichkeitsarbeit, • 
Überprüfung der Arbeitssicherheit inkl. sicherheitstechnischer Zustandskontrollen, • 
Arbeitsschutzmaßnahmen im Zuge der Projektdurchführung, • Datenmanagement (u.a. im 
Datenbanksystem der HIM-ASG "GW-Manager"), • Bewertung und Dokumentation von 
Sanierungsfortschritt und Sanierungsbetrieb sowie Ausarbeitung von Empfehlungen für das 
weitere Vorgehen, • Vorbereitung und Mitwirkung bei der Vergabe von Betriebs- und 
Wartungs- und Reparaturleistungen der WAA, • Vorbereitung und Mitwirkung bei der Vergabe 
von Analyseleistungen im Rahmen des Sanierungsbetriebs der WAA.
Interne Kennung: LOT-0000

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 71300000 Dienstleistungen von Ingenieurbüros

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Mainstraße 5  
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Stadt: Bürstadt
Postleitzahl: 68642
Land, Gliederung (NUTS): Bergstraße (DE715)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 01/01/2027
Enddatum der Laufzeit: 31/12/2029

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 1
Weitere Informationen zur Verlängerung: Verlängerung um ein weiteres Jahr möglich

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Die Namen und beruflichen Qualifikationen des zur Auftragsausführung eingesetzten 
Personals sind anzugeben: Erforderlich für den Teilnahmeantrag
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Auswahlkriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Maßnahmen zur Sicherstellung der Qualität
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Selbstauskunft zum Datenmanagement (i.A. an § 46 
Abs. 3 Nr. 3 VgV) Selbstauskunft zum Qualitätsmanagement (i.A. an § 46 Abs. 3 Nr. 3 VgV): I) 
QM-System zertifiziert nach ISO 9001 und akkreditiert nach DIN ISO IEC 17025 für den 
Bereich Probenahme von Boden, Bodenluft und Grundwasser. Einer Akkreditierung nach DIN 
ISO IEC 17025 gleichwertig ist eine Anerkennung nach den jeweiligen Ländergesetzen und -
verordnungen zur Anerkennung von Untersuchungsstellen nach § 18 BBodSchG bzw. eine 
öffentliche Bestellung und Vereidigung von Sachverständigen nach § 36 GewO, sofern diese 
einen entsprechenden Bestellungstenor besitzen. II) Eigenes QM-System (nicht zertifiziert) 
und akkreditiert nach DIN ISO IEC 17025 für den Bereich Probenahme von Boden, Bodenluft 
und Grundwasser. Einer Akkreditierung nach DIN ISO IEC 17025 gleichwertig ist eine 
Anerkennung nach den jeweiligen Ländergesetzen und -verordnungen zur Anerkennung von 
Untersuchungsstellen nach § 18 BBodSchG bzw. eine öffentliche Bestellung und Vereidigung 
von Sachverständigen nach § 36 GewO, sofern diese einen entsprechenden Bestellungstenor 
besitzen.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Dienstleistungen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Liste der wesentlichen in den letzten drei Jahren 
erbrachten (abgeschlossene oder noch laufende) Leistungen des Bewerbers mit Angabe des 
Erbringungszeitpunktes sowie der öffentlichen oder privaten Empfänger (§ 46 Abs. 3 Nr. 1 
VgV). Als vergleichbar werden Referenzprojekte angesehen für jeweils mindestens 1 Referenz 
im Bereich von Ingenieur- und fachgutachterliche Leistungen (ohne Labor- und gewerbliche 
Leistungen) a) zur Betreuung von Grundwassersanierungsverfahren mittels "pump&treat"-
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Verfahren b) zur Durchführung und Auswertung eines Grundwassermonitorings Liste der 
wesentlichen in den letzten drei Jahren erbrachten (abgeschlossene oder noch laufende) 
Leistungen der Projektleitung mit Angabe des Erbringungszeitpunktes sowie der öffentlichen 
oder privaten Empfänger (§ 46 Abs. 3 Nr. 1 VgV). Als vergleichbar werden Referenzprojekte 
angesehen für jeweils mindestens 1 Referenz im Bereich von Ingenieur- und 
fachgutachterliche Leistungen (ohne Labor- und gewerbliche Leistungen) c) zur Betreuung 
von Grundwassersanierungsverfahren mittels "pump&treat"-Verfahren d) zur Planung und 
Auswertung eines Grundwassermonitorings Sofern nicht für jeden der Punkte a) bis d) jeweils 
mindestens eine Referenz vorgelegt werden kann, erfolgt der Ausschluss.
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: Relevante Bildungs- und Berufsqualifikationen
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Es ist die Eigenerklärung zum Nachweis der Befähigung 
(Ingenieur oder Naturwissenschaftler mit Hochschulausbildung im Diplom-, Master- oder 
Bachelorstudiengang oder vergleichbar) der für die Durchführung der Aufgabe 
verantwortlichen Führungskräfte (Geschäftsführer, Prokurist) nach § 46 Abs. 3 Nr. 6 VgV 
vorzulegen.

Kriterium: Berufliche Risikohaftpflichtversicherung
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachweis einer gültigen Berufshaftpflicht, 
Deckungssumme mindestens 2,5 Mio. € für Personenschäden, mindestens 2,5 Mio. € für 
Sach- und Vermögensschäden sowie mindestens 2,5 Mio. € für Umweltschäden

Kriterium: Allgemeiner Jahresumsatz
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Nachweis des Gesamtumsatzes des Bewerbers der 
letzten drei Jahre (2023, 2024, 2025) nach § 45 Abs. 1 Nr. 1 VgV
Anhand der Kriterien werden die Bewerber ausgewählt, die zur zweiten Phase des Verfahrens 
eingeladen werden sollen

Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Es ist der aktuelle Nachweis nach § 44 Abs. 1 VgV über 
die Eintragung des Bewerbers in ein Berufs- oder Handelsregister vorzulegen.

Kriterium: Eintragung in das Handelsregister
Beschreibung des Auswahlkriteriums: Es ist der aktuelle Nachweis nach § 44 Abs. 1 VgV über 
die Eintragung des Bewerbers in ein Berufs- oder Handelsregister vorzulegen.
Informationen über die zweite Phase eines zweiphasigen Verfahrens: 
Mindestzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 3
Höchstzahl der zur zweiten Phase des Verfahrens einzuladenden Bewerber: 5
Das Verfahren wird in mehreren aufeinanderfolgenden Phasen durchgeführt. In jeder Phase 
können einige Teilnehmer ausgeschlossen werden
Der Erwerber behält sich das Recht vor, den Auftrag aufgrund der ursprünglichen Angebote 
ohne weitere Verhandlungen zu vergeben

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Projektabwicklung
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Beschreibung: Beabsichtigte Projektabwicklung durch das Büro zur Lösung der gestellten 
Aufgabe
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 40
Kriterium: 
Art: Qualität
Bezeichnung: Projektorganisation
Beschreibung: Qualität der vorgesehenen Projektorganisation
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 30
Kriterium: 
Art: Preis
Bezeichnung: Preis
Beschreibung: Honorar
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Prozentanteil, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 30

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.had.de/NetServer
/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19e16691453-
6438bfe694d1b7f9

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Verfahrensbedingungen: 
Voraussichtliches Datum der Absendung der Aufforderungen zur Angebotseinreichung: 22/07
/2026
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Zulässig
Adresse für die Einreichung: https://www.had.de
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Teilnahmeanträge: 09/07/2026 10:00:00 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Folgende weitere Unterlagen zum Nachweis der Eignung sind 
vorzulegen: - Eigenerklärungen nach § 123 Abs. 1 und 4 GWB sowie § 124 Abs. 1 und 2 
GWB; - Eigenerklärung gemäß dem gemeinsamen Runderlass Hessischer Ministerien 
"Ausschluss der Bewerber wegen schwerer Verfehlungen, die ihre Zuverlässigkeit in Frage 
stellen" (23.10.2020 veröffentl. im St.Anz. 48/2929, S. 1216); - Eigenerklärung 
Russlandbezug. Objektive Kriterien für die Auswahl der begrenzten Zahl von Bewerbern: A) 
Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit: Bewertungszahl 0 - 50 - Mindest-
Gesamtumsatz der letzten 3 Jahre (2023, 2024, 2025), Wichtung 10, Bewertungszahl 0 - 50 
B) Technische und berufliche Leistungsfähigkeit: Bewertungszahl 0 - 450 - Liste der 
wesentlichen in den letzten drei Jahren erbrachten (abgeschlossene oder noch laufende) 
Leistungen des Bewerbers mit Angabe des Erbringungszeitpunktes sowie der öffentlichen 

https://www.had.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19e16691453-6438bfe694d1b7f9
https://www.had.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19e16691453-6438bfe694d1b7f9
https://www.had.de/NetServer/TenderingProcedureDetails?function=_Details&TenderOID=54321-Tender-19e16691453-6438bfe694d1b7f9
https://www.had.de
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oder privaten Empfänger, Wichtung 40, Bewertungszahl 0 - 200; - Liste der wesentlichen in 
den letzten drei Jahren erbrachten (abgeschlossene oder noch laufende) Leistungen der 
Projektleitung mit Angabe des Erbringungszeitpunktes sowie der öffentlichen oder privaten 
Empfänger, Wichtung 30, Bewertungszahl 0 - 150; - Beschreibung der Maßnahmen des 
Bewerbers zur Gewährleistung der Qualität seiner Arbeit. Wichtung 10, Bewertungszahl 0 - 
50; - Selbstauskunft zum Datenmanagement des Bewerbers, Wichtung 10, Bewertungszahl 0 
- 50. Die Einreichung der Bewerbung hat zwingend unter Verwendung der vorgegebenen 
Bewerbungsformulare zu erfolgen. Die Bewerbungsunterlagen nennen die erforderlichen 
Angaben und Nachweise, die zur Bewertung der Eignung herangezogen werden. Die 
Angaben und Nachweise zu seiner wirtschaftlichen, finanziellen, technischen und beruflichen 
Leistungsfähigkeit hat der Bewerber entsprechend der folgenden genannten Kriterien zu 
erbringen. Geforderte Eignungsnachweise (gem. §§ 122 ff. GWB, §§ 42 ff. VgV), die in Form 
anerkannter Präqualifikationsnachweise (u.a. HPQR) vorliegen, werden zugelassen und 
anerkannt, wenn die Präqualifikationsnachweise in Form und Inhalt den geforderten 
Eignungsnachweisen entsprechen. Jedes Mitglied einer Bewerber-/Bietergemeinschaft und 
jedes Nachunternehmen haben ein eigenes Bewerbungsformular auszufüllen. Bei Bewerber-
/Bietergemeinschaften sind die geforderten Nachweise von jedem Mitglied zu führen. Gleiches 
gilt für Nachunternehmer. Der öffentliche Auftraggeber behält sich das Recht vor, den Auftrag 
auf der Grundlage der ursprünglichen Angebote zu vergeben, ohne Verhandlungen 
durchzuführen. Ergeht eine Mitteilung des Auftraggebers, der Rüge nicht abhelfen zu wollen, 
kann der Bieter wegen Nichtbeachtung der Vergabevorschriften ein Nachprüfungsverfahren 
nur innerhalb von 15 Kalendertagen nach Eingang vor der Vergabekammer beantragen. Nach 
Ablauf der Frist ist der Antrag unzulässig. (§ 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB). Der Antrag ist auch 
unzulässig, soweit: - der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen 
Vergabevorschriften vor Einreichung des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem 
Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat, - Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens, bis 
Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Angebotsabgabe oder zur Bewerbung 
gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, - Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst 
in den Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Angebotsabgabe oder zur Bewerbung gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden (§160 Abs. 3 Nr. 1 bis 3 GWB). Die Unwirksamkeit eines 
Vertrages kann nur festgestellt werden, wenn sie im Nachprüfungsverfahren innerhalb von 30 
Kalendertagen nach der Information der betroffenen Bieter und Bewerber durch den 
öffentlichen Auftraggeber über den Abschluss des Vertrages, jedoch nicht später als 6 Monate 
nach Vertragsschluss geltend gemacht worden ist. Hat der Auftraggeber die Auftragsvergabe 
im Amtsblatt der Europäischen Union bekannt gemacht, endet die Frist zur Geltendmachung 
der Unwirksamkeit 30 Kalendertage nach Veröffentlichung der Bekanntmachung der 
Auftragsvergabe im Amtsblatt der Europäischen Union (§135 Abs. 2 GWB). GWB= Gesetz 
gegen Wettbewerbsbeschränkungen in der Fassung der Bekanntmachung vom 26. Juni 2013 
(BGBl. I S. 1750, 3245), das zuletzt durch Artikel 1 des Gesetzes vom 12. Mai 2026 (BGBl. 
2026 I Nr. 137) geändert worden ist.
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: nein
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
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Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Vergabekammern des Landes Hessen bei dem Regierungspräsidium 
Darmstadt
Informationen über die Überprüfungsfristen: Ergeht eine Mitteilung des Auftraggebers, der 
Rüge nicht abhelfen zu wollen, kann der Bieter wegen Nichtbeachtung der 
Vergabevorschriften ein Nachprüfungsverfahren nur innerhalb von 15 Kalendertagen nach 
Eingang vor der Vergabekammer beantragen. Nach Ablauf der Frist ist der Antrag unzulässig. 
(§ 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB)
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: HIM 
GmbH, Bereich Altlastensanierung - HIM-ASG -
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt: HIM GmbH, Bereich Altlastensanierung - 
HIM-ASG -

8. Organisationen

8.1.  ORG-7001
Offizielle Bezeichnung: HIM GmbH, Bereich Altlastensanierung - HIM-ASG -
Registrierungsnummer: DE113822785
Postanschrift: Waldstraße 11
Stadt: Biebesheim
Postleitzahl: 64584
Land, Gliederung (NUTS): Groß-Gerau (DE717)
Land: Deutschland
E-Mail: daniel.froehlich@him.de
Telefon: +49 6258 8 95-37 11
Fax: +49 62588953322
Internetadresse: https://www.him-asg.de
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt
Organisation, die Teilnahmeanträge entgegennimmt

8.1.  ORG-7004
Offizielle Bezeichnung: Vergabekammern des Landes Hessen bei dem Regierungspräsidium 
Darmstadt
Registrierungsnummer: t:06151126603
Postanschrift: Wilhelminenstraße 1-3
Stadt: Darmstadt
Postleitzahl: 64283
Land, Gliederung (NUTS): Darmstadt, Kreisfreie Stadt (DE711)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer@rpda.hessen.de
Telefon: +49 6151126603
Internetadresse: https://www.rp-darmstadt.hessen.de
Rollen dieser Organisation: 

mailto:daniel.froehlich@him.de
https://www.him-asg.de
mailto:vergabekammer@rpda.hessen.de
https://www.rp-darmstadt.hessen.de
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Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-7005
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: c1eab7c0-6212-4607-afb4-b645dc8addca  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 09/06/2026 09:46:11 (UTC+02:00) 
Osteuropäische Zeit, Mitteleuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 397211-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 110/2026
Datum der Veröffentlichung: 10/06/2026

mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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